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II.

Bericht
über die Ethnographische Sammlung der

Geographisch-Ethnographischen Gesellschaft Zürich
für das Jahr 1908.

Wie in den vergangenen Jahren war auch im Berichtsjahre
die Ethnographische Sammlung während den warmen Monaten
je an 2 Tagen der Woche unentgeltlich geöffnet. Die Gesamtzahl
der Besucher betrug 2424 Personen, worunter 874 Schulpflichtige.

Die Sammlung erfuhr im Berichtsjahre durch Ankauf und
mehrere Geschenke, die uns zugegangen sind, eine wertvolle
Vermehrung.

Von unserem Mitgliede, Herrn Dr. M. Rickli, erwarben wir
eine auf seiner Reise in Westgrönland zusammengestellte Sammlung,

worunter ein vollständiges Kajak von Egedsminde, sowie

Männer-, Frauen- und Kinderkleider der Eskimo.
Unsere kleine Südseesammlung konnte durch eine grössere

Zahl interessanter r. P. alter Objekte bereichert werden, die Herr
Ch. H. Ruys in holländisch Neu Guinea gesammelt hat und uns von
Herrn H. Wehrli in Buchs bei Aarau zum Ankauf angeboten wurden.

Ferner kauften wir durch Vermittlung von Herrn H. Helbling
aus der Sammlung von F. Hofer in Landau altsiamesische Buddha-

Figuren und andere siamesische und chinesische Gegenstände.
An Geschenken gingen uns ein: Von Herrn Dr. Hans Hirschi,

der unsere Sammlung schon im vorigen Jahre durch einige wertvolle

Gaben bereichert hat, einige Objekte aus Neu Guinea. Vom
„Musee Guimet" in Paris durch Herrn M. F. Hockin eine Sammlung

neolithischer Gegenstände aus Japan.
Den Gebern sei auch an dieser Stelle der Dank unserer

Gesellschaft ausgesprochen.

Zürich, den 24. Mai 1909.

Die Direktoren:
Hans J. Wehrli.
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